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Anzeigen – Sonderveröffentlichung der Brettener Woche/Kraichgauer Bote am 29. November 2023

BRETTEN. Über 30 Jahre bewirtschaften Martin 
und Diane Unterweger in Wössingen ihren Obst-
baubetrieb. Jedes Jahr in der Landwirtschaft ist 
spannend und herausfordernd. Wetter, Krank-
heits- und Schädlingsdruck, gesetzliche Rahmen-
bedingungen, Ertrag und Nachfrage beeinflussen 
die betrieblichen Entscheidungen. Im Mittelpunkt 
stand in diesem Jahr die Umsetzung eines Konzep-
tes zum regenerativen Anbau. Nach Jahren des 
Herantastens konnten Maßnahmen umgesetzt 
werden, die die Obstbäume vitaler und wider-
standsfähiger machen. Die Quelle der Vitalisie-
rung liegt im Boden, der im System der Mikro-
biologie ein riesiges Potential bereithält, um die 
Pflanzen optimal zu versorgen. Für die Umsetzung 
dieser Anforderungen besuchte Martin Unterwe-
ger einen Humusfarming-Kurs. Ziel ist es, hoch-
wertige Produkte anzubauen, den Einsatz von che-
mischen Pflanzenschutzmitteln zu reduzieren und 
die Anbauflächen resilienter zu machen. Im Hof-
laden Unterweger findet sich eine große Auswahl 

an erstklassigen Produkten aus eigener Ernte. Mo-
mentan umfasst das Angebot zehn Apfel- und drei 
Birnensorten. Fruchtaufstriche, Apfelchips, unter-
schiedliche Apfelsäfte sowie Honig. Jeden Freitag 
gibt es Obstkuchen und Hefezopf sowie Quark- 
stollen, selbstgebacken mit Kraichgaukorn-Mehl. 
In der Adventszeit sind auch Weihnachtsgebäck 
und eigenkreierte Adventsgestecke erhältlich. Pa-
rallel zu den Öffnungszeiten findet der jährliche 
Verkauf von Weihnachtsbäumen statt.

Neue Wege im Obstbau
Hofladen Martin Unterweger

Die kompletten  
Texte finden Sie auf 

unserer Themenseite 
Hofläden in  
der Region

Öffnungszeiten: Samstag 8.30 - 13 Uhr
Am Derdinger Brünnle · Bretten · Tel.: 07252-41543 · Fax 537911

Regional 

lecker genießen

Eier aus Freiland- & Bodenhaltung in unserem Hof- 
laden und rund um die Uhr am Eierautomat in Groß- 
villars, Oberderdingen und in Bretten direkt am Hof 

Natürlich anders.

Störrmühle 1 • 75438 Knittlingen • T 07043 - 9410215

Mo-Fr  8-12.30  &  14-18 Uhr          Sa  8-12.30 Uhr

Freilandeier • Mehle

Urgetreide • Naturkost

DEN

Eichhälderhof

Martin Ehrismann 

75203 Königsbach-Stein

Tel. 07232/311331 

Mobil 0160/98574776 

buettner-hofladen@t-online.de 

www.eichhälderhof.de

Bier vom  
Eichhälderhof

7 Tage/24 h bekommen 
Sie an unseren Automaten 
Wurst und Fleisch von Reh 
und Wildschwein, Milch-
produkte und Eier, Marmelade 
und Honig, Wein und Säfte, 
Sirup sowie unser beliebtes 

BAUERNHOF-EIS 
in verschiedenen Sorten!

Schweickert’s Milchhäusle
Birkenhof · Ölbronn-Dürrn

7 Tage/
24 h geöffnet

Öffnungszeiten

Mi - Fr:  08:30 - 12:30

Mi - Fr: 14:00 - 18:00

Sa:  08:00 - 12:30

So - Di:  geschlossen 

Frisch geschlagene

Weihnachtsbäume

ab Mittwoch den 

06.12.2023 

Bestellen Sie rechtzeitig Ihre Weihnachtsgans

Freilandgänse
Enten • Puten 
Hähnchen & Poularden
(Futter aus eigener Erzeugung) 
Jetzt bestellen!

Bei: Werner Pabst
Bruchsal-Heidelsheim
Am Weitenberg 2 • (07251) 300564

BRETTEN. Die Störrmühle – seit 1997 führt 
Klaus Dobler den Betrieb in sechster Genera-
tion. Als gelernter Müllermeister, Müllereitech-
niker und Bürokaufmann ist er für die täglichen 
Herausforderungen bestens gerüstet.
„Regionalität, Kundennähe und super Mitar-
beiter – das sind unsere Stärken“, sagt Dobler. 
Seine Geschäftspartner sind Landwirte und Bä-
ckereien aus der Region. Von diesen Landwirten 
bezieht die Störrmühle fast das gesamte Getrei-
de für den Mühlenbedarf. Jährlich werden rund 
8.000 Tonnen Weizen, Roggen und Dinkel ge-
mahlen. Auch regional angebauter Emmer und 
Einkorn werden verarbeitet. Besonders Dinkel 
erfreue sich zunehmender Beliebtheit, so Do-
bler. Neben konventionellem Getreide mahlt 
die Störrmühle auch das Kraichgau Korn, bei 
dessen Anbau komplett auf chemische Pflan-
zenschutzmittel verzichtet wird. Die frisch ge-
mahlenen Mühlenprodukte sind im Mühlenla-
den erhältlich.
Neben der Getreidevermahlung hält die Störr-
mühle 13.000 Legehennen in Freilandhaltung. 

Das Getreide im Legehennenfutter stammt 
überwiegend aus heimischem Anbau. Viel inter-
essanter finden die Hühner natürlich Regenwür-
mer, die sie selbst gefunden haben. Die Hühner 
haben täglich freien Zugang auf die Wiese. Bei 
schönem Wetter widmen sich die Hennen ihrem 
Wellnessprogramm: Staubbaden in der Son-
ne. Die frischen Eier sind in vielen Bäckereien 
der Region, in Lebensmittelmärkten und natür-
lich im Mühlenladen der Störrmühle erhältlich.
Öffnungszeiten des Mühlenladens: Montag bis 
Freitag von 8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
sowie Samstag von 8 bis 12.30 Uhr. 

Regionales im Mühlenladen
Die Störrmühle in Knittlingen

Zum Betrieb von Klaus Dobler gehören auch 
Hennen in Freilandhaltung. Foto: privat

Martin Unterweger. Foto: privat

Über verschiedene Statio-
nen erreichte die Beobachtung 
schließlich das Gemeindeteam. 
Am Montagmorgen stand nach 
Begutachtung durch den ehren-
amtlichen Betreuer der Kapelle 
fest: Das sind keine Sturmschä-
den – das Kupferblech des Dachs 
ist vollständig heruntergerissen 
und gestohlen worden. Außer 
ein paar kleinen Blechstücken 
war nichts mehr zu sehen.

„Eine Dreistigkeit“, nennt 
Beate Bachmann den Vorfall, 
der am Wochenende des 11. und 
12. November passiert sein 
muss. Erst vor wenigen Wochen 
sei die restaurierte Statue des 
Heiligen Antonius wieder in sei-
ne frisch renovierte „Unter-
kunft“ gestellt worden. Das 
Dach hatten vor ziemlich genau 
zwölf Jahren ehrenamtliche 
Helfer unter der fachmänni-
schen Anleitung eines Blechners 
im Ruhestand mit Kupferblech 

gedeckt. Viele Stunden seien in 
die aufwändige Blechnerei-
kunst gesteckt worden. „Damals 
dachten die Initiatoren und Hel-
fer, dieses Dach halte ewig“, sagt 
Bachmann, die sehr bedauert, 
dass dieses Zeugnis der gemein-
schaftlichen Zusammenarbeit 
jetzt wahrscheinlich für immer 
verschwunden ist. Neben dem 
finanziellen Schaden – der reine 
Materialwert betrug damals et-
was über 2.000 Euro –, sei es 
auch die Respektlosigkeit der 
Täter, die vor allem schmerze.

Der Neibsheimer Ortsvor-
steher Michael Koch hofft, dass 
die Täter gefasst werden. Außer-
dem wünscht er sich mehr Auf-
merksamkeit aufeinander im 
Ort. „Wenn man etwas beobach-
tet, das einem merkwürdig vor-
kommt, kann man ruhig mal 
nachfragen“, findet er. Die Kir-
chengemeinde Bretten-Walz-
bachtal, zu der Neibsheim ge-
hört, hat den Diebstahl bei der 
Brettener Polizei gemeldet. 
Bachmann macht sich keine 
allzu großen Hoffnungen, dass 
die Täter überführt werden. Die 
Gemeinde muss nun das Dach 
regensicher machen und ent-
scheiden, mit welchem Material 
es wieder eingedeckt wird. Die 
Arbeiten werde man dann aber 
von einer Firma ausführen las-
sen – den ehrenamtlichen Hel-
fern von damals könne so eine 
Arbeit nicht mehr zugemutet 
werden. ger

„Eine Dreistigkeit“

Autorin: Katrin Gerweck

REGION Der FDP-Landtagsab-
geordnete Christian Jung 
(Wahlkreis Bretten) bietet am 
Freitag, 8. Dezember, zwischen 
16 und 20 Uhr seine nächste 
digitale Bürgersprechstunde 
an. Dabei besteht die Möglich-
keit, mit dem liberalen Abge-
ordneten per Videokonferenz 
(GoToMeeting/Skype) oder 
auch telefonisch zu sprechen. 
Auch über die sozialen Netz-
werke Facebook, Instagram, 
Twitter oder LinkedIn können 
Fragen direkt an den Sprecher 
der FDP/DVP-Landtagsfrakti-
on für Verkehr und Petitionen 
gestellt werden. Anmeldungen 
per E-Mail an christian.jung@
fdp.landtag-bw.de, Direkt-
nachricht über die sozialen 
Netzwerke oder im Landtags-
büro unter der Telefonnum-
mer 0711-20639250. red

Sprechstunde 
von Jung

BRUCHSAL Im Rahmen einer 
Baumaßnahme kommt es auf 
der B3 in Richtung Untergrom-
bach, Höhe Fischzucht „Quell-
fisch“, ab Dienstag, 28. Novem-
ber, bis einsch l ießl ich 
Mittwoch, 6. Dezember zu Ver-
kehrsbeeinträchtigungen im 
Bereich der Fahrbahn sowie auf 
dem parallel verlaufenden 
Geh- und Radweg. Wie die Stadt 
Bruchsal mitteilt, wird der Geh- 
und Radweg zur Durchführung 
der Arbeiten gesperrt. Um den 
Durchgang für Fußgänger und 
Radfahrer weiterhin zu ge-
währleisten, wird im Bereich 
der Fahrbahn ein Notweg ein-
gerichtet. Im Bereich der Fahr-
bahn kommt es daher zu einer 
Verengung auf einer Fahrspur. 
Der Verkehr wird in diesem Ab-
schnitt durch eine Baustellen-
ampel geregelt. red

Verengung
der B3

BRUCHSAL-OBERGROMBACH 
Obwohl aktuell eher Weihnach-
ten die Gedanken der meisten 
Zeitgenossen beschäftigt, hat 
man im oberen Grombachtal die 
Fastnacht nicht vergessen. Die 
närrische Jahreszeit ist relativ 
kurz, sodass die Fastnachtver-
eine Musikverein, Turnverein, 
Fußballclub und Gesangverein 
sowie die Guggenmusik bereits 
am Sonntag, 14. Januar 2024, ab 
9.30 Uhr zum Verkauf der Kar-
ten für die Melkküwwelsitzung 
schreiten wollen. Die Karten für 
die Sitzung am Samstag, 3. Fe-
bruar, werden im Musikerheim 
ausgegeben. Die Karten für die 
Sitzung am Freitag, 2. Februar, 
werden nur an der Abendkasse 
verkauft. Die Fastnachtsvereine 
werden wieder alle Register zie-
hen, um ein Spitzenprogramm 
auf die Beine zu stellen. red

Vorverkauf für
Fastnacht

ÖLBRONN Am 3. Dezember fin-
det die Lokalschau des Klein-
tierzuchtvereins Ölbronn statt. 
Sie ist ein Höhepunkt im Züch-
terjahr und bietet den Mitglie-
dern die Möglichkeit, ihre Tiere 
der Öffentlichkeit zu präsentie-
ren. Ausgestellt werden über 
100 Kaninchen, 44 Tauben und 
40 Hühner verschiedenster 
Rassen und Farbenschläge. 
Auch die Jugendgruppe wird 
ihre Tiere ausstellen und hat die 
Chance, den begehrten Titel 
des Vereinsmeisters zu gewin-
nen. In der festlich geschmück-
ten Gemeindehalle werden 
kulinarische Köstlichkeiten wie 
Jägerrollbraten, Schnitzel und 
Gemüsemaultaschen angebo-
ten. Für die Naschkatzen steht 
ein Kuchenbuffet zur Auswahl. 
Die Jugendgruppe organisiert 
außerdem eine Tombola. red

Lokalschau der
Kleintierzüchter
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